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Berichtigungen
zum Verwaltungsbcricht der Direktion des Armenwesens, für 1877.

Der Unterzeichnete bittet, man wolle in genanntem Berichte gefälligst folgende Fehler korrigiren:
Seite 6, zweite Tabelle, Amtsbezirk Signau: 57 Notharme statt 52 auf 1000 Seeleu Bevölkerung.

7, Tabelle, Amtsbezirk Seftigen: Kinder verkostgeldet 204 statt 191, bei den Eltern 26 statt 39;
7, Trachselwald: Von den schulpflichtigen Kindern fortwährend in der gleichen Familie

222 statt 8;
7, Summa: Verkostgeldet 3339 statt 3326, bei den Eltern 688 statt 701. von den schulpflichtigen

fortwährend in gleicher Familie 1089 statt 1275;
7. wirkliches Verhältniß: Kinder in fremden Familien verkostgeldet 3906 statt 3893, bei den Eltern geblieben

816 statt 829.
22. Für die Amtsbezirke Jnterlaken und Nidau sind die Gemeinden mit bürgerlicher Armenpflege ausgelassen,

nämlich :

bei Jnterlaken: Aarmühle, Unterseen und Wilderswhl;
bei Nidau: Belmont, Bühl, Epsach, Merzligen, Nidau, Safnern und Twann.

25. Anstalt Grube: der Hülfslehrer fällt weg.
34. Anstalt Utzigen: Durchschnittsbestand 310 statt 210 Pfleglinge.

Bern, den 25. Mai 1878.

Per Direktionssekretär:

Mühlheim.
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